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1. Vorbemerkungen 

1 Mit der Werkstättenverordnung (WVO)2 werden die fachlichen Anforderungen an ei-
ne Werkstatt für behinderte Menschen (Werkstatt) und die Verfahren zur Anerken-
nung als Werkstatt geregelt. 

2 Nach § 12 Abs. 1 Satz 5 WVO sind die Buchführung, die Betriebsabrechnung und 
der Jahresabschluss einschließlich der Ermittlung des Arbeitsergebnisses, seine 
Zusammensetzung im Einzelnen und seiner Verwendung in angemessenen Zeitab-
ständen von einem Abschlussprüfer zu prüfen. 

3 Diese IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung gibt die Berufsauffassung der 
Wirtschaftsprüfer zu Einzelfragen bei der Aufstellung des Jahresabschlusses der 
Werkstatt und der Ermittlung und Verwendung des Arbeitsergebnisses wieder. 

 

                                                 
1 Verabschiedet vom Krankenhausfachausschuss (KHFA) am 30.11.2000. Änderungen durch den KHFA am 

04.03.2002. Änderung durch den KHFA am 02.05.2006. Billigende Kenntnisnahme durch den Hauptfachaus-
schuss (HFA) am 06.09.2006. Änderung durch den KHFA am 12.12.2012. Billigende Kenntnisnahme durch 
HFA am 13.03.2013. 

2 Werkstättenverordnung (WVO) vom 13.08.1980 (BGBl. I S. 1365), die zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes 
vom 22.12.2008 (BGBl. I S. 2959) geändert worden ist. 


